
wir stellen uns diesem spiel  alte version 2020

ich kann nicht wissen was richtig ist    aber muss es entscheiden
   wie trau ich meinem gefühl?
ich kann nicht wissen wie das leben geht    aber will es leben
   wo ist mein platz in diesem spiel

der vogel schwebt im himmel der fisch im tiefen meer
die liebe wohnt in der wahrheit und ich sehne mich so sehr
nach mehr luft im goldenen käfig mehr grün im gesetzesdschungel
nach mehr freude neben all der sicherheit nach umarmung, begegnung und  menschlichkeit

ich geh nicht mit, wo alle gehen
bleib nicht stehn wo alle stehn
ich lebe meine wahrheit
und folge meinem herzen
ich haue nicht ab 
und will auch nicht immer dagegen sein
aber wenn das netz unmerklich enger wird
werd ich was sagen und singen und schrein

der vogel schwebt im himmel der fisch im tiefen meer
ich wohne in der freiheit und ich sehne mich so sehr
nach mehr offenheit in den medien nach ehrlicher wahrheitssuche
nach respekt vor anderen meinungen nach respekt vor unserer freiheit

ich fürcht mich nicht vor dem virus und ich möchte drüber reden
woher all die angst kommt und die panischen regeln
was die regierung da antreibt und   warum sie die wirtschaft und die kultur
so urplötzlich lahmlegt warum, warum denn nur

werd ich jetzt von dir gehört oder werd ich in eine schublade sortiert
nimmst du mich wahr, ich bin hier, siehst du mich?
ich wünsch mir, dass wir zusammen gehen,   dass wir zusammen stehn
und mach mein herz    weit auf für dich

wir können nicht wissen, was richtig ist,    doch wir werden entscheiden
  wir trauen unserem gefühl
wir können nicht wissen, wie das leben geht,    aber wir werden es leben
  wir stellen uns    diesem spiel

wir gehen nicht mit wo alle gehen
bleiben nicht stehn wo alle stehn
wir leben unsre wahrheit
und folgen unserem herzen
wir haun nicht ab
wir wolln auch nicht   immer dagegen sein
aber wenn das netz unmerklich enger wird
werden wir was sagen und singen und schrein


